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Kodi hat ja schon ausgeführt, warum das nur bedingt übertragbar ist. Außerdem ist A13 in
Bayern nicht unbedingt identisch mit A13 in Hessen oder Niedersachsen. Klassengrößen dürften
sehr unterschiedlich sein. Fachbezogene Regelungen dürften sehr unterschiedlich sein etc. etc.
etc.
Denn vor allem, wenn man dann ins Detail geht - auch und gerade bei den Grundschulen, wird
es ja wirklich interessant: Wie werden Inklusion, Ganztag etc. umgesetzt und personell
ausgestattet?
Und wie sollen denn die Daten sonst erhoben worden sein? Die werden ja wohl kaum einer
validen Anzahl von Studienräten einen Begleiter mitgeschickt haben, der 24h am Tag
protokolliert, wie viel Zeit für die Arbeit verwendet wird! Klar geht es da um Selbtaussagen. Und
wir alle wissen ja, wie ungenau Lehrer ihre echte Arbeitzeit einschätzen können (mit
Abweichungen in beide Richtungen). Dazu gab es ja auch mal einen Thread, wo ein Kollege
seine Arbeitszeit protokolliert hat und überrascht war, wie wenig das war.

Was deine Diskussionskultur angeht, erinnere ich mich nur zu gut an die Diskussion über das
Studium für Grundschullehrer, wo du irgendwann Argumente gar nicht mehr berücksichtigt
hast, weil es "zu viele" geworden sind. Soviel zur Diskussionskultur.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/44915-keine-gleichmacherei-gymnasiallehrer-fordern-a-
14/?postID=419203#post419203

https://www.lehrerforen.de/thread/44915-keine-gleichmacherei-gymnasiallehrer-fordern-a-14/?postID=419203#post419203
https://www.lehrerforen.de/thread/44915-keine-gleichmacherei-gymnasiallehrer-fordern-a-14/?postID=419203#post419203

